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D
atenm

enge nim
m

t zu

D
as Ausm

aß, in dem
 sich das D

atenvolu-
m

en verändert, variiert zw
ischen U

nter-
nehm

en, jedoch ist die Richtung gew
iss die 

gleiche – es geht stetig nach oben. D
urch 

neue Technologien w
erden im

m
er m

ehr 
unstrukturierte Daten in im

m
er höherer 

Q
ualität und höherem

 D
etailgrad erfasst. 

Zu 
den 

H
auptfaktoren 

für 
das 

m
assive 

D
atenw

achstum
 

gehören 
neue 

Analyse-
m

öglichkeiten, die das m
assenhafte und 

dauerhafte Speichern 
von 

D
aten 

unter-
schiedlichster Q

uellen lukrativ und rele-
vant für neue Geschäftsm

odelle m
acht.

IT-Abteilungen stehen vor der H
erausforde-

rung eine hierfür geeignete Storage-Infra-
struktur bereitzustellen. Stetiges Erw

eitern 
des 

Prim
ärspeichers 

ist 
technisch 

nicht 
sinnvoll und w

irtschaftlich ohne höhere 
IT-Budgets nicht um

setzbar. W
ichtige Er-

kenntnisse und eine Entscheidungsgrund-
lage für eine nachhaltige Storage-Strategie 
lassen sich m

ittels einer Analyse der File 
System

e gew
innen. Analysen der unstruk-

turierten Daten zeigen, m
eist m

ehr als 70 
Prozent der Daten sind inaktiv, sind also 
seit längerer Zeit ungenutzt. W

ährend der 
aktive Teil der D

aten auf dem
 schnellen 

Prim
ärspeicher liegt, kann der inaktive Teil 

durch ein D
aten M

anagem
ent Konzept auf 

andere Speicher verlagert w
erden, die den 

Anforderungen des jew
eiligen Lebenszy-

klus gerecht w
erden. N

eben technischen 
Vorteilen erzielt die Kom

bination m
ehrerer 

Speichertechnologien hohe Kosteneinspa-
rungen.

Je höher das D
atenvolum

en auf dem
 Pri-

m
ärspeicher ist, desto höher ist auch der 

U
m

fang der D
atensicherung. Folglich stei-

gen die Kosten für das Backup. Lassen sich 
D

aten nicht m
ehr in einem

 akzeptablen 
Backup-Zeitfenster 

sichern, 
sind Ansätze 

gefragt, die den Prim
ärspeicher entlasten 

und som
it das Backup-Volum

en reduzieren.

Ein w
ertvolles 

Gut

Ein w
ertvolles G

ut

Unstrukturierte Daten

Aktiv
Passiv
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Sichere Archivierung

Lösungsansatz

Langfristige Strategie 
erforderlich

Beinhalten D
aten für das U

nternehm
en 

w
ertvolle oder zukünftig potenziell w

ert-
volle Inform

ationen, steigt das Interesse an 
einer langfristigen Aufbew

ahrung. D
ane-

ben sind Firm
en m

it einer zunehm
enden 

Zahl an Gesetzen und Regularien konfron-
tiert, bspw

. D
SGVO

, GoBD, Basel oder SOX, 
die eine langfristige Archivierung erfor-
dern. 

Gesetzliche 
Aufbew

ahrungsfristen 
variieren je nach Typ der U

nterlagen und 
liegen häufig bei zehn und in einigen Fäl-
len sogar bei 30 und m

ehr Jahren.

D
ateien im

 Archiv m
üssen vor jeglichen 

Veränderungen geschützt sein, sei es ver-
sehentliches Löschen durch den Anw

ender, 
bösw

illiges M
anipulieren oder dem

 Befall 
durch Schadsoftw

are. Besonders die Gefahr 
von Ransom

w
are, die D

ateien verschlüs-
selt und Betroffene zu Lösegeldzahlungen 
auffordert, hat in den letzten Jahren enorm

 
zugenom

m
en.

Gleichzeitig 
m

uss 
sichergestellt 

w
erden, 

dass die D
aten in Zukunft auffi

ndbar und 
zugfreibar sind. H

inzu kom
m

t die N
otw

en-
digkeit gegebenenfalls Inform

ationen, w
ie 

personenbezogene D
aten, gezielt aus dem

 
Archiv zu löschen.

Sollen D
ateien über Jahre oder sogar Jahr-

zehnte aufbew
ahrt w

erden, stellt sich die 
Frage, w

elcher D
atenspeicher und w

elches 
Form

at für diese Anforderung am
 besten 

geeignet ist. D
ie Lebensdauer des genutz-

ten 
D

atenspeichers 
ist 

bestim
m

t 
durch 

U
m

w
elteinflüsse, 

die 
Verfügbarkeit 

von 
Lesegeräten und dem

 Faktor, ob ein w
ei-

terer Betrieb des Speichers w
irtschaftlich 

ist. Besonders letzterer Punkt tritt oftm
als 

m
it dem

 Ende des regulären Produktsup-
ports binnen w

eniger Jahre ein. M
ehrfa-

che M
igrationen der archivierten D

aten 
auf neue Speichertechnologien sind som

it 
zw

angsläufig erforderlich. Voraussetzung 
für einen Technologiew

echsel ist ein soft-
w

arebasierter 
Archivierungsansatz, 

der 
unabhängig von den Storage-H

erstellern 
ist. Aufgrund der Abhängigkeit sind prop-
rietäre Form

ate für die langfristige Spei-
cherung ungeeignet.

Ein w
ertvolles G

ut
Ein w

ertvolles G
ut

Als Independent Softw
are Vendor, kurz ISV, 

bietet PoIN
T Softw

are &
 System

s m
it dem

 
PoINT Storage M

anager eine dateibasierte 
Tiering- und Archivierungslösung, die un-
abhängig von den Storage-H

erstellern ent-
w

ickelt w
ird. D

er PoIN
T Storage M

anager 
eröffnet Kunden die M

öglichkeit anhand ei-
nes um

fangreichen Regelw
erks unstruktu-

rierte D
aten in eine m

ehrstufige Speicher-
architektur zu überführen. D

as Verdrängen 
inaktiver D

aten entlastet den kosteninten-
siven Prim

ärspeicher und reduziert som
it 

den Um
fang der D

atensicherung.

D
urch 

die 
U

nterstützung 
eines 

breiten 
Spektrum

s an Speichertechnologien integ-

riert sich der PoIN
T Storage M

anager naht-
los in vorhandene Infrastrukturen. M

ehrere 
Zugriffsm

öglichkeiten sorgen in jedem
 An-

w
endungsfall für einen einfachen Zugang 

zu archivierten D
ateien. D

ie Softw
arearchi-

tektur sow
ie das integrierte Retention M

a-
nagem

ent erm
öglichen eine langfristige 

und sichere Archivierung.

D
er PoIN

T Storage M
anager verw

endet 
ein standardisiertes Form

at für die Spei-
cherung und bietet eine kom

fortable so-
w

ie einfach zu bedienende H
intergrund-

m
igration, dam

it Kunden reibungslos auf 
zukünftige Storage-Plattform

en w
echseln 

können.
Vendor-Lock-In
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PoIN
T Storage 

M
anager

D
er PoIN

T Storage M
anager ist eine datei-

basierte Tiering- und Archivierungslösung, 
die auf aktuellen M

icrosoft W
indow

s Server 
Betriebssystem

en läuft. D
as Kernelem

ent 
der Softw

arearchitektur ist ein sogenann-
ter Storage Vault. D

ie D
efinition eines Sto-

rage Vaults um
fasst das Q

uellsystem
, einen 

oder m
ehrere Zielspeicher, ein Regelw

erk 
für das Tiering und die Archivierung sow

ie 

PoIN
T Storage M

anager

w
eitere Konfigurationsparam

eter. Pro Ser-
verinstanz können bis zu 64 Storage Vaults 
eingerichtet w

erden. D
ie m

axim
ale Anzahl 

an verw
alteten D

ateien und Verzeichnissen 
liegt derzeit bei 2 M

illiarden pro Storage 
Vault. In großen verteilten U

m
gebungen 

können m
ehrere PoIN

T Storage M
anager 

Instanzen zentral über den Status M
onitor 

überw
acht w

erden.

 

PoIN
T Storage 

M
anager

D
ateiarchivierung

Prim
ärspeicher

Sekundär- / 
Archivspeicher

„O
n prem

ises“ Storage

„O
ff prem

ises“ Storage
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PoIN
T Storage M

anager
PoIN

T Storage M
anager

Aktiver und passiver 
Ansatz

H
SM

 und ILM

U
m

fangreiches Regelw
erk

Grundsätzlich m
üssen bei einem

 Archiv-
system

 zw
ei verschiedene Vorgehensw

ei-
sen betrachtet w

erden. Bei einem
 aktiven 

Ansatz sam
m

elt die Lösung die zu archi-
vierenden D

aten vom
 Q

uellsystem
 selbst 

ein und speichert sie auf dem
 eingesetzten 

Archivspeicher. Im
 Gegensatz dazu stellt 

die Lösung bei einem
 passiven Ansatz eine 

Schnittstelle bereit, die D
aten von N

utzern 
oder Applikationen entgegennim

m
t. Es ist 

also zu unterscheiden durch w
elche Kom

-
ponente im

 Archivierungsprozess die D
aten 

zum
 Archivsystem

 übertragen w
erden. D

er 
PoIN

T Storage M
anager unterstützt beide 

Arbeitsw
eisen.

D
er PoIN

T Storage M
anager bietet ein hie-

rarchisches 
Speicherm

anagem
ent 

(H
SM

) 
und 

Inform
ation 

Lifecycle 
M

anagem
ent 

(ILM
) für unstrukturierte D

aten, um
 diese 

entsprechend des Zugriffsverhaltens bzw
. 

ihres W
ertes und ihrer Nutzung auf eine am

 
besten geeignete Speichertechnologie zu 
verlagern. M

ittels des um
fangreichen Re-

gelw
erks und der U

nterstützung vielzähli-
ger Q

uell- und Zielsystem
e können Kunden 

ein autom
atisiertes File Tiering und eine 

Archivierung realisieren.

In der Architektur des PoIN
T Storage M

ana-
ger stellt der vorhandene Prim

ärspeicher 
die oberste Stufe der H

ierarchie dar, auf die 

Ü
ber Regeln innerhalb eines Storage Vaults 

w
erden die Bedingungen festgelegt, die 

eine D
atei erfüllen m

uss, dam
it der PoIN

T 
Storage M

anager definierte Aktionen aus-
führt. Ein Regelw

erk kann aus einer oder 
m

ehreren Regeln bestehen, die der Reihe 
nach, von oben nach unten, abgearbeitet 
w

erden. Auf diese W
eise können W

orklo-
ads abgebildet und ganz gezielt bestim

m
te 

D
ateien archiviert w

erden.

Zu den m
öglichen Bedingungen einer Regel 

gehören unter anderem
:

•  N
am

e der D
atei (z. B. eine bestim

m
te 

D
ateiendung)

•  Status der D
atei (neu/verändert, archi-

viert oder durch Platzhalter ersetzt)
•  Alter der D

atei (Erstellungs- oder Ände-
rungsdatum

)
•  Letzter Zugriff (Zugriffsdatum

)
•  Attribute der D

atei
•  D

ateigröße

U
nter anderem

 können die nachfolgenden 
Aktionen auf D

ateien angew
endet w

erden:
•  Archivieren der D

atei
•  Ersetzen der D

atei durch Platzhalter 
(Stub bzw

. W
eb Link)

•  Löschen der D
atei

•  Logeintrag erstellen
•  Ü

berspringen der nächsten Regel

Anw
ender und Applikationen direkt zugrei-

fen. U
nter Beibehaltung dieses Zugriffs-

punktes bindet der PoIN
T Storage M

anager 
eine zw

eite und optional dritte Stufe in die 
Infrastruktur ein. Ü

ber Schnittstellen des 
Prim

ärspeichers scannt der PoIN
T Storage 

M
anager das File System

 auf D
ateien, die 

dem
 definierten Regelw

erk entsprechen.

N
eben 

diesen 
Bedingungen 

und 
Aktio-

nen für die Archivierung bietet der PoIN
T 

Storage M
anager darüber hinaus W

ieder-
herstellungsregeln, um

 versehentlich oder 
bösw

illig gelöschte Platzhalter erneut zu 
erzeugen oder um

 archivierte D
ateien w

ie-
der auf den Prim

ärspeicher zu kopieren. D
ie 

Ausführung erfolgt über einen Zeitplan ge-
steuert oder w

ird m
anuell ausgelöst.

„The Solution 
for Inform

ation 
Lifecycle 

M
anagem

ent“
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Der gesam
te Archivierungs-

prozess bis hin zum
 Zugriff  

um
fasst die folgenden 5 Schritte:

M
onitoring  

Prim
ärspeicher

Kopieren zu archi-
vierender D

ateien auf 
Zielspeicher

Ersetzen der  
O

riginaldatei durch 
Stub / W

eb Link

Bereitstellung 
archivierter  
D

aten ohne  
W

iedereinlagerung

Archivzugriff
über Prim

ärspeicher

1

23
4 5

Archivierung durch 
Anw

ender

Virtuelles File System
Transparentes File Tiering 
und Archivierung

Basierend auf dem
selben Regelw

erk bietet 
der PoIN

T Storage M
anager, neben der au-

tom
atischen Archivierung, die Funktionali-

tät User Controlled Archiving. H
ierbei w

ird 
Anw

endern eine W
indow

s Explorer Erw
ei-

terung bereitgestellt, um
 gezielt Aktionen 

für m
arkierte D

okum
ente auszuführen.

D
ie ausw

ählbaren Befehle, die der Anw
en-

der in der Softw
arekom

ponente auf seinem
 

Verfügt eine Applikation selbst über die 
M

öglichkeit erzeugte D
ateien in ein vor-

gegebenes Verzeichnis zu schreiben oder 
sollen Anw

ender D
ateien m

anuell ins Ar-
chiv kopieren, dann entfällt die Einbindung 
des Prim

ärspeichers und der PoIN
T Storage 

M
anager stellt stattdessen ein virtuelles 

D
ateisystem

 bereit, um
 zu archivierende 

D
ateien abzulegen.

W
ie beim

 aktiven Ansatz profitieren Kun-
den auch bei der passiven Arbeitsw

eise 
von der W

ORM
-Funktionalität und dem

 
Retention M

anagem
ent des PoIN

T Storage 
M

anager. Einm
al archivierte D

ateien kön-
nen gelesen, jedoch nicht m

ehr geändert 
w

erden. Bei einer Veränderung w
ird eine 

neue Version angelegt, w
obei die ursprüng-

liche D
atei im

 O
riginalzustand verbleibt.

M
it dem

 Retention M
anagem

ent können 
Kunden eine Aufbew

ahrungszeit für archi-

Arbeitsplatzrechner 
sieht, 

bestim
m

t 
der 

Adm
inistrator. Ein Befehl, dessen N

am
en 

frei definierbar ist, um
fasst der Reihe nach 

auszuführende Regeln. M
ögliche Szenarien 

sind beispielsw
eise die Archivierung von 

Rechnungen durch die Buchhaltung oder 
Fachabteilungen, die eigenständig O

rdner 
zu abgeschlossenen Projekten archivieren 
und bei Bedarf w

iederherstellen.

vierte D
ateien festlegen. W

ährend dieses 
Zeitraum

s können D
ateien nicht aus dem

 
Archiv gelöscht w

erden. D
ies stellt in vie-

len Branchen die Basis für die Einhaltung 
von gesetzlicher Com

pliance für Aufbe-
w

ahrungspflichten dar. U
nterstützt w

erden 
sow

ohl ein absolutes D
atum

, als auch eine 
relative Zeitspanne ab dem

 Zeitpunkt der 
Archivierung der jew

eiligen D
atei. M

uss 
eine D

atei vor Ablauf der gesetzten Auf-
bew

ahrungszeit gelöscht w
erden, z.B. auf-

grund von gesetzlichen Vorschriften, steht 
das sogenannte privilegierte Löschen zur 
Verfügung. D

iese Löschvorgänge w
erden 

im
 PoIN

T Storage M
anager zum

 N
achw

eis 
protokolliert.

D
arüber hinaus kann der PoIN

T Storage 
M

anager als Gatew
ay fungieren, um

 einen 
D

ateisystem
-basierten 

Zugriff 
auf 

einen 
O

bject Storage oder zu einem
 Public Cloud 

Provider bereitzustellen.

PoIN
T Storage M

anager
PoIN

T Storage M
anager
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D
er PoIN

T Storage M
anager stellt m

ehre-
re M

öglichkeiten für den Archivzugriff zur 
Verfügung, um

 unterschiedliche Anforde-
rungen 

abzudecken. 
Beim

 
eigentlichen 

Archivierungsvorgang 
kopiert 

der 
PoIN

T 
Storage M

anager D
ateien, die den definier-

ten Bedingungen im
 Regelw

erk entspre-
chen, auf das konfigurierte Archivgerät. Im

 
gleichen Schritt oder zeitlich nachgelagert 
w

erden die O
riginaldateien durch einen 

Platzhalter, der nur w
enige KByte groß ist, 

im
 File System

 ersetzt, um
 den Prim

ärspei-
cher zu entlasten.

Zugriff auf das A
rchiv

Zugriff auf das
Archiv

Stubs

Für N
etApp FAS, D

ell EM
C U

nity und W
in-

dow
s-basierte 

Q
uellsystem

e 
unterstützt 

der 
PoIN

T 
Storage 

M
anager 

das 
soge-

nannte Stubbing-Verfahren. H
ierbei w

ird 
im

 Q
uellsystem

 ein Stub hinterlassen, der 
sich im

 Aussehen und Verhalten von der 
O

riginaldatei kaum
 unterscheidet, um

 eine 
größtm

ögliche Transparenz für Anw
ender 

und Applikationen zu bieten.

D
ie Eigenschaften der O

riginaldatei, w
ie 

das Icon, die D
ateigröße oder der N

am
e in-

klusive D
ateiendung bleiben erhalten. D

em
 

Icon w
ird zusätzlich, abhängig von der ein-

gesetzten Betriebssystem
version, ein klei-

nes „x“ hinzugefügt, um
 zu signalisieren, 

dass dieses Elem
ent im

 Archiv liegt. D
urch 

die geringe Größe eines Stubs von ledig-
lich ein paar KByte w

ird Speicherplatz auf 
dem

 Prim
ärspeicher frei. Beim

 Aufruf der 
D

ateieigenschaften w
ird dieser Effekt deut-

lich, da die „Größe“ von der O
riginaldatei 

übernom
m

en w
ird, die belegte „Größe auf 

Datenträger“ jedoch nur m
inim

al ist.

Stubs können durch den Anw
ender und 

Applikationen in gew
ohnter Art und W

ei-
se 

geöffnet 
w

erden. 
Bei 

einem
 

reinen 
Lesevorgang greift die „Pass Through on 
 Read“-Funktionalität des PoIN

T Storage 
M

anager, um
 angeforderte Blöcke der D

a-
tei, ohne eine W

iedereinlagerung der D
a-

tei, bereitzustellen. W
ird eine D

atei durch 
den Anw

ender oder eine Applikation be-
arbeitet, so w

ird diese m
odifizierte D

atei 
w

ieder auf dem
 Q

uellsystem
 gespeichert. 

Sobald diese neue Version dem
 definier-

ten Regelw
erk entspricht, greift bei der 

Archivierung die Versionierung des PoIN
T 

Storage M
anager und im

 Archiv w
ird eine 

w
eitere 

Version 
dieser 

D
atei 

angelegt. 
D

ateien im
 Archiv w

erden grundsätzlich 
nicht verändert.

!
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W
eb Links

W
eb Client

D
ata Brow

ser

Archive Volum
es

Für jegliche N
AS-System

e kann der PoIN
T 

Storage M
anager die O

riginaldatei durch 
PoIN

T W
eb Links ersetzen. N

eben der Un-
abhängigkeit 

vom
 

Quellsystem
 

ist 
die-

se 
Zugriffsm

ethode 
ebenso 

unabhängig 
vom

 Client (Betriebssystem
). Als W

eb Link 
können U

RL-D
ateien für reine W

indow
s- 

U
m

gebungen oder H
TM

L-D
ateien gew

ählt 
w

erden, die ebenso von Linux oder m
acO

S 
Clients unterstützt w

erden. Beim
 Ersetzen 

erhält der W
eblink die Berechtigungen der 

ursprünglichen D
atei.

Ö
ffnet der Anw

ender einen W
eb Link, w

ird 
ein 

per 
TLS-gesicherter 

D
ow

nload 
der 

archivierten D
atei über den eingestellten 

Standardbrow
ser bereitgestellt. D

urch die 
U

nterstützung der Integrated Authentica-
tion entfällt ein zusätzlicher Anm

eldevor-
gang (Single-Sign-O

n).

Soll für das File System
 des Prim

ärspei-
chers 

keine 
direkte 

Beziehung 
zu 

den 
archivierten D

ateien eingerichtet w
erden, 

bietet der PoIN
T Storage M

anager den W
eb 

Client. D
iese O

ption kann ebenso eine Er-
gänzung zu Stubs oder W

eb Links sein.

D
en integrierten D

ata Brow
ser kann der 

IT-Adm
inistrator direkt aus der Benutzer-

oberfläche 
des 

PoIN
T 

Storage 
M

anager 
aufrufen. Ü

ber eine File Explorer ähnliche 
Ansicht können ausgew

ählte D
ateiversio-

nen aus dem
 Archiv kopiert w

erden. Zahl-
reiche 

Filterm
öglichkeiten 

erlauben 
ein 

schnelles Einschränken zum
 Auffi

nden ge-
suchter D

ateien.

D
arüber hinaus zeigt der D

ata Brow
ser 

die Aufbew
ahrungszeit sow

ie das Archi-
ve Volum

e (siehe unten) an, in dem
 die 

jew
eilige D

atei gespeichert ist. Im
 D

ata 
Brow

ser kann zudem
 die D

atenintegrität 
von D

ateien anhand von Prüfsum
m

en ve-
rifiziert w

erden.

D
as U

niversal D
isc Form

at (U
D

F) ist ein 
standardisiertes und plattform

unabhängi-
ges File System

 Form
at. D

ie Archive Volu-
m

es des PoIN
T Storage M

anagers basieren 
auf dem

 standardisierten Form
at in der 

Version 2.01.

W
ährend 

eines 
Archivierungslaufs 

sam
-

m
elt der PoIN

T Storage M
anager D

ateien 
ein, die den Bedingungen des definierten 
Regelw

erks 
entsprechen. 

Im
 

tem
porären 

Im
age Verzeichnis erzeugt der PoIN

T Sto-
rage M

anager sogenannte Archive Volum
es 

(U
D

F-Container) aus zu archivierenden D
a-

teien, die anschließend in den Archivspei-
cher geschrieben w

erden. D
ie Größe der 

Container kann einstellt w
erden, sodass 

der W
ert optim

al auf die Eigenschaften des 
verw

endeten Archivspeichers und den kun-
denspezifischen W

orkflow
 abgestim

m
t ist.

Große 
Archive 

Volum
es 

verbessern 
die 

Schreibgeschw
indigkeit 

und 
beschleuni-

gen eine spätere M
igration in einen neuen 

Archivspeicher. O
ptional kann eine D

atei 
über m

ehrere Archive Volum
es (U

D
F Con-

tainer) aufgeteilt w
erden.

Auch ohne PoINT Storage M
anager können 

Unternehm
en auf archivierte D

ateien zu-
greifen, da die erzeugten UD

F-Container 
m

it Bordm
itteln unter W

indow
s, Linux und 

m
acO

S lesbar sind. Zusätzlich können D
a-

teilisten für die Zuordnung m
ittels des D

ata 
Brow

ser als CSV-D
atei exportiert w

erden.

O
ptional 

können 
Archive 

Volum
es 

ver-
schlüsselt w

erden. H
ierbei verw

endet der 
PoIN

T Storage M
anager ein auf AES256 

und CBC basiertes Verschlüsselungsverfah-
ren auf Block-Ebene.

D
as plattform

unabhängige W
ebportal zeigt 

berechtigten Benutzern einen Verzeichnis-
baum

 des Archivs an. Gezielt kann der An-
w

ender gew
ünschte Versionen archivierter 

D
ateien herunterladen. Bei Ausw

ahl von 
m

ehreren Dateien oder eines gesam
ten O

rd-
ners w

erden diese als ZIP-D
atei bereitge-

stellt. Alternativ w
erden die D

ateien über 
eine tem

poräre N
etzw

erkfreigabe angebo-
ten, w

as ein bequem
es Kopieren an den 

Zielort über den D
atei-Explorer erm

öglicht.

Zugriff auf das A
rchiv

Zugriff auf das A
rchiv

!

Zu archivierende
D

ateien
Schreiben der finalisierten 
Volum

es aufs Archivgerät
Erzeugung von Archive

Volum
es (U

D
F Container) 

im
 Im

age-Verzeichnis

!
!
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Archivm
igration

Zielspeicher

Prim
ärspeicher

U
nterstützte Speicher- 

technologien

Ablauf der M
igration

W
erden D

aten über einen langen Zeitraum
 

aufbew
ahrt, sind m

ehrfache W
echsel der 

Speichertechnologie notw
endig. Der PoIN

T 
Storage M

anager bietet eine kom
fortab-

le und unterbrechungsfreie M
igration des 

Archivs, die sich m
it w

enigen Schritten 
einrichten lässt. D

er eigentliche Ü
bertra-

gungsprozess findet im
 H

intergrund statt.

Als Zielspeicher w
erden Cloud- und O

bject- 
Stores, N

AS-System
e, Tape-System

e und 
O

ptical-System
e 

unterstützt, 
die 

über 
sogenannte 

Connectoren 
eingebunden 

w
erden. Bis zu vier Geräte gleicher oder 

unterschiedlicher Technologien kann der 
PoIN

T Storage M
anager in einem

 Storage 
Vault parallel beschreiben. Grundsätzlich 
können jegliche N

AS-System
e m

it N
FS/

SM
B-Schnittstelle als Zielspeicher verw

en-
det w

erden. Ebenso ist die U
nterstützung 

D
urch die H

erstellerunabhängigkeit unter-
stützt der PoIN

T Storage M
anager zahlrei-

che Q
uell- und Zielsystem

e verschiedens-
ter H

ersteller. D
ies erm

öglicht eine hohe 
Flexibilität bei der W

ahl des Archivspei-
chers und erlaubt einen einfachen W

echsel 
der Speichertechnologie.

Das Stubbing-Verfahren w
ird derzeit für fol-

gende Prim
ärspeichersystem

e  unterstützt:
•  D

ell EM
C U

nity (VN
X)

•  N
etApp FAS (7-M

ode und Cluster-M
ode)

•  M
icrosoft W

indow
s N

TFS/ReFS basierter 
Storage

D
arüber hinaus w

ird das W
eb Link-Ver-

fahren für alle NAS-System
e unterstützt, 

auf die der PoIN
T Storage M

anager Server 
m

ittels des SM
B/N

FS-Protokolls zugreifen 
kann. Beispiele für N

AS-System
e sind:

•  D
ell EM

C Isilon
•  H

itachi N
AS

•  H
uaw

ei O
ceanStor 9000

•  Q
um

ulo

•  N
euen Archivspeicher einrichten

•  H
intergrundm

igration von Q
uell- auf 

Zielsystem
 starten

•  Alten Archivspeicher entfernen

D
a der PoIN

T Storage M
anager m

it großen 
Archive Volum

es arbeitet, w
ird die Transfer-

rate gegenüber einem
 Kopierprozess ein-

zelner D
ateien drastisch beschleunigt. Im

 
Anschluss an die M

igration erhält der IT-Ad-
m

inistrator eine Log-D
atei m

it einem
 Proto-

koll der übertragenen Archive Volum
es.

von bestim
m

ten Appliances gegeben, die 
zusätzliche 

W
O

RM
-Funktionalitäten 

be-
reitstellen.

D
urch das gleichzeitige N

utzen m
ehrerer 

Zielspeicher 
erhöhen 

U
nternehm

en 
die 

D
atensicherheit durch einen technologi-

schen und geographischen Bruch. M
ittels 

eines M
ulti-Cloud-Ansatzes w

ird die Ab-
hängigkeit von einem

 Cloud-Anbieter re-
duziert.

N
achfolgend ein Auszug der unterstützen 

Zielspeichersystem
e:

Cloud/Object Stores
NAS-System

e | 
Appliances

Tape-System
e

Optical-System
e

AW
S S3

N
AS m

it SM
B Zugriff

H
PE

DACAL Jum
box

M
icrosoft Azure 

D
ell EM

C D
ata D

om
ain 

Fujitsu
D

ISC ArXtor

O
racle Cloud

N
etApp FAS (SnapLock)

IBM
H

IT H
M

S / H
D

L

W
asabi

FAST LTA Silent Bricks
O

racle (ACSLS)
Sony PetaSite O

DA

Cloudian H
yperStore

FAST LTA Silent Cubes
O

verland

D
ell EM

C ECS
Q

uantum
 Artico

Q
uantum

H
itachi Vantara H

CP
Q

ualstar

IBM
 CO

S 
Spectra Logic

N
etApp StorageGRID

 
W

ebscale

Scality Ring

SU
SE Enterprise Storage

Zugriff auf das A
rchiv

Zugriff auf das A
rchiv

Alter 
Archivspeicher

N
euer 

Archivspeicher
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U
se Cases

U
se Cases

Der PoINT Storage M
anager w

ird  
w

eltw
eit von zahlreichen Kunden  

genutzt, darunter sind kleine  
Unternehm

en m
it einem

 geringen  
Datenvolum

en von w
enigen TB, w

ie auch 
große Konzerne m

it m
ehreren PB in ver-

teilten Strukturen.  
Die häufigsten Anw

endungsfälle  
w

erden nachfolgend aufgezeigt.
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U
se Cases

U
se Cases

Com
pliance durch  

Archivierung

•  Effi
ziente N

utzung des Prim
ärspeichers 

durch Archivierung inaktiver D
aten

•  Perm
anente Verfügbarkeit aller D

aten
•  Erfüllung von Com

pliance-
Anforderungen m

it W
O

RM
 und 

Retention M
anagem

ent
•  Zukunftssicheres Konzept durch  

integrierte M
igrationsfunktionen

•  H
oher Investitionsschutz durch Ablage 

der archivierten D
aten in standardisier-

tem
 Form

at
•  Kosten- und Zeitersparnis durch  

reduziertes Backup-D
atenvolum

en des 
Prim

ärspeichers

•  Realisierung einer zw
eistufigen H

SM
 

Architektur
•  Autom

atisierte und regelbasierte Archi-
vierung

•  Transparenter D
ateizugriff auf archi-

vierte D
aten über das D

ateisystem
 des 

Prim
ärspeichers

•  Archivierung inaktiver und zu archivie-
render D

aten
•  M

odifikationsschutz (W
O

RM
) für archi-

vierte D
aten

•  Retention M
anagem

ent auf Archiv- 
speicherebene

LÖ
S

U
N

G

V
O

R
T

E
IL

E

H
E

R
A

U
S

F
O

R
D

E
R

U
N

G

Gründe für eine langfristige Archivierung 
von 

Daten 
können 

unterschiedlich 
sein. 

N
eben 

dem
 

unternehm
erischen 

Interes-
se sind es insbesondere gesetzliche Vor-
schriften, die eine Aufbew

ahrung über Jahre 
oder Jahrzehnte erforderlich m

achen. Die 
w

ichtigsten technischen Punkte, die berück-
sichtigt w

erden m
üssen, sind die Sicherheit 

der Daten, die M
igration auf neue Speicher-

technologien und die Unterstützung von 
allen w

esentlichen Speichersystem
en und 

-technologien.

PoIN
T Storage M

anager

Archivspeicher

Prim
ärspeicher
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Eine Schw
ierigkeit in U

nternehm
en m

it 
m

ehreren Standorten und einer dezent-
ralen Storage-Infrastruktur sind der hohe 
M

anagem
entaufw

and und die dam
it ver-

bundenen steigenden Kosten. U
m

 IT-seitig 
gew

achsene 
Standorte 

zu 
verschlanken, 

sollten kalte D
aten von den Prim

ärspei-
chern ausgelagert und zentral gespeichert 
w

erden. Sehr gut eignet sich hierzu eine 
Private Cloud m

it einem
 hochverfügbaren 

O
bject Storage.

U
se Cases

U
se Cases

•  Effi
ziente N

utzung der 
 Prim

ärspeichersystem
e

•  Erfüllung von Com
pliance- und 

 Archivierungsanforderungen
•  M

inim
ierung des Backup-Zeitfensters 

und Reduzierung des Backup-Speichers
•  U

nabhängigkeit von Public und Private 
Cloud Anbietern

•  Regelbasierte und autom
atische File 

Archivierung in eine zentrale Private 
oder Public Cloud

•  Transparenter Zugriff auf ausgelagerte 
und archivierte D

ateien ohne  
W

iedereinlagerung
•  Flexible Speicherarchitektur
•  Integrierte Replikations- und  

M
igrationsfunktionen

•  Einbindung einer Private oder  
Public Cloud

•  Reduzierung der benötigten 
 Prim

ärspeicherkapazitäten pro Standort
•  Reduzierung des adm

inistrativen  
Aufw

ands
•  Verhinderung eines Vendor Lock-In

LÖ
S

U
N

G

V
O

R
T

E
IL

E
H

E
R

A
U

S
F

O
R

D
E

R
U

N
G

Public /  
Private Cloud

Rem
ote O

ffi
ces / Branch O

ffi
ces

CIFS / N
FS

Zentralisierung durch  
Archivspeicherkonsoli- 
dierung
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Infrastrukturoptim
ierung 

durch ILM
 und Tiering

U
se Cases

U
se Cases

•  O
ptim

ale N
utzung des Prim

ärspeichers 
für produktive D

aten
•  Reduziertes D

atenvolum
en auf dem

 
Prim

ärspeichersystem
•  Kosten- und Zeitersparnis durch  

reduziertes Backup-D
atenvolum

en
•  H

oher Investitionsschutz durch  
H

erstellerunabhängigkeit

•  Regelbasiertes File Tiering und 
 Archivieren von kalten D

aten
•  M

ehrstufige Speicherarchitektur
•  Transparenter Lesezugriff  

ohne  W
iedereinlagerung

•  Konsolidierung von  
Prim

ärspeicher system
en

•   O
ptim

ierte N
utzung von  

vorhandenen Ressourcen
•  U

nveränderter W
orkflow

 für U
ser  

und Applikationen
•  Vereinfachung der Infrastruktur
•  Reduzierung des Backup- 

D
atenvolum

ens

LÖ
S

U
N

G

V
O

R
T

E
IL

E

H
E

R
A

U
S

F
O

R
D

E
R

U
N

G

Auf der einen Seite sind Prim
ärspeicher für 

hohe 
Perform

ance-Anforderungen 
aus-

gelegt und durch Verfahren w
ie synchro-

ne 
D

atenspiegelung 
hochverfügbar. 

Auf 
der anderen Seite steigen jedoch gerade 
durch diese beiden Punkte die Kosten pro 
TB. H

inzu kom
m

t, dass sich die D
atensiche-

rung durch das m
assiv steigende D

atenvo-
lum

en im
m

er schw
ieriger gestaltet. D

urch 
die Auslagerung von inaktiven D

aten w
ird 

der Prim
ärspeicher deutlich entlastet und 

dam
it w

ird auch die D
atensicherung w

ie-
der einfacher.

Alte Infrastruktur

Sekundärspeicher

N
eue Infrastruktur

Prim
ärspeicher

Prim
ärspeicher

PoIN
T Storage  

M
anager
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U
se Cases

U
se Cases

H
ybride Infrastruktur 

durch Integration von O
n- 

und O
ff-Prem

ises Storage

•  N
ative U

nterstützung unterschiedlicher 
O

n- und O
ff-Prem

ises Lösungen
•  Keine Anpassungen von vorhandenen 

W
orkflow

s
•   Erfüllung von Com

pliance- 
Anforderungen

•  H
erstellerunabhängigkeit durch  

M
igrationsfunktionen

•  H
ohe Ausfallsicherheit durch synchrone 

Replikation

•  M
ehrstufige und hybride  

Speicherarchitektur
•  H

om
ogene Integration von O

n- und 
O

ff-Prem
ises Lösungen

•  Flexibles individuelles Regelw
erk zur 

Abbildung des W
orkflow

s
•  Transparenter Lesezugriff ohne  

W
iedereinlagerung

•  D
ata Protection durch Verschlüsselung

•  Integration von O
n- und  

O
ff-Prem

ises Lösungen
•  U

nveränderte W
orkflow

s für  
Applikationen oder Benutzer

•  U
nabhängigkeit von  

Cloud-Lösungsanbietern

Cloud Angebote sind zur Speicherung von 
Daten für viele Unternehm

en sehr attraktiv. 
Zu den Vorteilen zählen die schnelle und 
flexible Bereitstellung der D

ienste bei Be-
darf, m

onatliche Abrechnungen über die ge-
nutzten Ressourcen und keine W

artungs-
arbeiten 

oder 
U

pgrades 
durch 

eigenes 
IT-Personal. D

urch ein hybrides Konzept 
können die Vorzüge von O

n- und O
ff-Pre-

m
ises Lösungen kom

biniert w
erden.

LÖ
S

U
N

G

V
O

R
T

E
IL

E
H

E
R

A
U

S
F

O
R

D
E

R
U

N
G

PoIN
T Storage  

M
anager

D
ateiarchivierung

„O
n Prem

ises“

„O
ff Prem

ises“

Prim
ärspeicher

Sekundär- / 
Archivspeicher
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PoIN
T Softw

are &
System

s

PoIN
T Softw

are &
 System

s

PoINT 
Softw

are 
&

 
System

s 
ist 

speziali-
siert auf die Entw

icklung und den Vertrieb 
von 

Softw
are-Produkten 

zur 
Speicherung, 

 Verw
altung und Archivierung von Daten auf 

allen verfügbaren Speichertechnologien und 
-system

en, w
ie Festplatten/Flash, M

agnet-
bändern, optischen M

edien, objekt basierten 
Speichern und in der Cloud. W

ir arbeiten eng 
m

it führenden Speichersystem
-H

erstellern 
zusam

m
en, w

odurch w
ir unter anderem

 eine 
frühzeitige Unterstützung neuer Technolo-
gien erm

öglichen. Darüber hinaus erstellen 
w

ir kom
plette Speicherlösungen und bera-

ten dabei m
it unserer langjährigen und viel-

fältigen Expertise.

PoINT Produkte erm
öglichen die effi

ziente 
N

utzung von Speichersystem
en und die Re-

duzierung von Kosten und Problem
en, ver-

ursacht durch Datenw
achstum

. Unsere Soft-
w

are-Lösungen 
erfüllen 

Com
pliance- 

und 
Archivierungsanforderungen und bieten Un-
abhängigkeit von Speichertechnologien und 
Anbietern. PoIN

T Produkte w
erden von un-

seren Partnern w
eltw

eit vertrieben und ha-
ben sich bislang in m

ehr als zw
ei M

illionen 
Installationen bew

ährt. Zu unseren Kunden 
zählen viele nam

hafte Unternehm
en aus 

unterschiedlichen Branchen, die m
it unseren 

Produkten ihre kom
plexen Anforderungen 

vollständig, m
it der erforderlichen Zuverläs-

sigkeit und Perfektion erfüllen.
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